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Objekt: Plakat in Brüssel, Belgien, 1914

Museum: Historisches Museum der Pfalz -
Speyer
Domplatz 4
67346 Speyer
06232 13250
info@museum.speyer.de

Sammlung: 1914-1918. Die Pfalz im Ersten
Weltkrieg

Inventarnummer: PKS_WK_02a_007b_01

Beschreibung
Wandanschlag in deutscher, französischer und niederländischer Sprache.
Herausgegeben im von Deutschland besetzten Belgien, Brüssel, 7. Oktober 1914.

„Bekanntmachung
Die belgische Regierung hat in dem von deutschen Truppen besetzten Gebiet
Wehrpflichtigen einiger jüngerer Jahrgänge Gestellungsbefehle zugehen lassen. Diese
belgischen Befehle sind ungültig. In dem von deutschen Truppen besetzten Teil des Landes
gelten für alle Einwohner nur die Befehle des Kaiserlich Deutschen General-Gouvernements
und der ihm unterstellten Behörden.
Es wird den Empfängern belgischer Gestellungsbefehle hiermit ausdrücklich verboten,
diesen Folge zu leisten.
Wehrpflichtige dürfen künftig den Bereich ihres augenblicklichen Aufenthaltsortes (Stadt
oder Landgemeinde) ohne Genehmigung der deutschen Behörde nicht mehr verlassen,
widrigenfalls ihre Familie haftbar gemacht wird.
Im Besitz eines Gestellungsbefehls oder einer Erkennungsmarke getroffene Wehrpflichtige
werden als Kriegsgefangene behandelt.
Brüssel, den 7. Oktober 1914.
Der General-Gouverneur in Belgien,
Freiherr von der Goltz,
Generalfeldmarschall.“

Grunddaten

Material/Technik: Papier, Tinte / Druck
Maße: BxH: 84,5 x 61,5 cm

https://rlp.museum-digital.de/object/4494


Ereignisse

Veröffentlicht wann 12.11.1914
wer Colmar von der Goltz (1843-1916)
wo Brüssel

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Belgien

[Zeitbezug] wann 1914-1918
wer
wo

Schlagworte
• Besetzung (Okkupation)
• Einberufungsbefehl
• Erster Weltkrieg
• Kriegsgefangener
• Plakat
• Wehrpflicht
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